
 

 

Zusammenarbeit zwischen dem Lehrstuhl für Giesserei maschinen/-anlagen & 
Formstoffe der Universität Duisburg-Essen und  
der Georgsmarienhütte Unternehmensgruppe 

 
Angebot einer Studienassistenz für die Studenten de s BA Studiengangs für 
Gießereitechnik 
 
Die Vereinbarung gilt für maximal 4 Studenten des Bachelorstudiengangs 
Gießereitechnik pro Jahr. Die unten genannten Unternehmen der GMH Gruppe 
bieten den teilnehmenden Studenten Praktikumsmöglichkeiten für das Grund- und 
Hauptstudium an und stellen einen technischen Paten zur Verfügung. Darüber 
hinaus können die dieser Vereinbarung angeschlossenen Studenten an 2 
Exkursionen zu Unternehmen der GMH Gruppe pro Jahr teilnehmen und ggf. 
während der Semesterferien oder auch unterjährig bei den Unternehmen arbeiten. In 
Ergänzung dazu besteht die Möglichkeit, sich für ein Stipendium bei der Stiftung 
Stahlwerk zu bewerben. 
 
Die Studenten, die dieser Vereinbarung beitreten, absolvieren – während ihrer 
Studienzeit - die Pflichtpraktika in den unten genannten Unternehmen der GMH 
Gruppe. Sie unterliegen währen ihrer Praktikumszeiten bzw. den Exkursionszeiten 
den ordnungs- und sicherheitsrechtlichen Regelungen vor Ort ebenso wie den 
fachlichen Weisungen der dort Verantwortlichen.  

Darüber hinaus besteht die Option, sich nach dem Studium für ein Traineeprogramm 
in der Gussgruppe (Geschäftsbereich der GMH Gruppe) zu bewerben: im Rahmen 
dieses Programms können die Trainees im Bereich Automotive der GMH-Guss 
GmbH an drei Standorten unterschiedliche Tätigkeitsbereiche  und  Technologien 
einer zukunftsorientierten Gießerei kennenlernen. 

Grundpraktikum 

Die der Vereinbarung angeschlossenen Studenten absolvieren ihr Grundpraktikum 
bei der Friedrich-Wilhelms-Hütte GmbH. Für die Inhalte des Praktikums wird auf die 
Praktikumsordnung für den Bachelor Maschinenbau der Universität Duisburg 
verwiesen. Die Praktikumstätigkeit wird gemäß Praktikumsvertrag entlohnt.  

Weiterführendes Praktikum 

Die der Vereinbarung angeschlossenen Studenten absolvieren ihr weiterführendes 
Praktikum – je nach Kapazität – bei der Friedrich Wilhelms Hütte, Dieckerhoff Guss 
oder bei der Walter Hundhausen GmbH. Für die Inhalte des Praktikums wird auf die 
Praktikumsordnung für den Bachelor Maschinenbau der Universität Duisburg 
verwiesen. Die Praktikumstätigkeit wird gemäß Praktikumsvertrag entlohnt.   

Arbeiten in den Semesterferien oder/und darüber hin aus 

Die drei beteiligten Unternehmen der GMH Gruppe bieten den Studenten an, in 
Abhängigkeit von der jeweiligen Beschäftigungslage auch unterjährig oder während 
der Semesterferien dort zu arbeiten. Die Arbeit wird je nach Vorbildung 
tätigkeitsbezogen vergütet.  



 

 

Exkursionen 

Die GMH Gruppe bietet den dieser Vereinbarung angeschlossenen Studenten an, an 
2 Exkursionen pro Jahr zu Unternehmen der GMH Gruppe teilzunehmen. Dabei 
lernen die Studierenden die GMH Unternehmensgruppe kennen - sei es in 
Gesprächen mit Fach- und Führungskräften, bei Vorträgen und durch interessante 
Einblicke in die Produktion.  

Technischer Pate 

Den an dieser Vereinbarung teilnehmenden Studenten wird nach Beendigung des 
Grundstudiums ein technischer Pate der Unternehmen Friedrich Wilhelms Hütte, 
Dieckerhoff Guss oder Walter Hundhausen GmbH zur Seite gestellt. Der technische 
Pate ist Ansprechpartner für relevante technische Fragen, die sich im Rahmen des 
Studiums ergeben. Der technische Pate unterstützt fachlich ggf. ebenfalls Studien- 
und/oder Bachelorarbeiten.     

Jahrestreffen 

Vertreter der GMH Gruppe treffen sich mit den dieser Vereinbarung angeschlossen-
en Studenten mindestens einmal zu Beginn des Wintersemesters zur Festlegung der 
Praktika, des technischen Paten und zur Planung der Exkursionen sowie ggf. auch 
für einen generellen Austausch. 

Ansprechpartner sind die Personalleiter der jeweili gen Unternehmen:  

Friedrich-Wilhelms-Hütte GmbH  Horst Rüsing  
Mühlheim 

Walter Hundhausen GmbH  Norbert Hemsing  
Schwerte 

Dieckerhoff Guss GmbH   Michael Stähler 
Gevelsberg 

                           

Georgsmarienhütte, den 16. April 2012 

 

 

 


